
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

Das Erzbischöfliche Generalvikariat Köln will die berufliche Gleichberechtigung von Frauen und Männern besonders 
fördern und fordert deshalb qualifizierte Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Menschen werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Kirchliche/n Qualitätsprüfer/in (m/w/d) 
 

Ihre Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen senden Sie bitte bis zum  
11. Juni 2024 unter Angabe der Kennziffer 22701-01-24 in einer PDF-Datei an bewerbung@erzbistum-koeln.de. 

Für Auskünfte steht Ihnen Herr Thomas Pitsch unter der Rufnummer 0221 1642 3733 gerne zur Verfügung. 

Ihr Profil 

 Bestehen eines unbefristeten Beschäftigungsverhältnisses 
mit einem katholischen Arbeitgeber 

 Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II sowie lang-

jährige und vielseitige Berufserfahrungen in der Schulauf-

sicht, in Führungsverantwortung an Schulen oder als Fach-
leiter/in an einem Zentrum für schulpraktische Lehreraus-

bildung 

 Fähigkeit zur Analyse und Bewertung von Unterricht, 

Schulorganisation und Personal / Qualitätsmanagement 
sowie zur Einordnung der Befunde in größere Zusammen-

hänge 

 innovatives Denken mit Blick für das "Gesamtsystem Schu-
le" 

 fundierte Erfahrungen im Umgang mit elektronischen Medi-

en, insbesondere MS Office Excel und PowerPoint 

 hohe Kommunikationskompetenz mit unterschiedlichen 
Gesprächspartner/innen 

 Teamfähigkeit, Loyalität, Durchsetzungsfähigkeit, Organi-

sationsgeschick 

Zur Durchführung der Qualitätsanalyse an den Katholischen Ersatzschulen im Erzbistum Köln und im Bistum 

Aachen suchen wir für den Bereich Schule & Hochschule, Stabsstelle Qualitätsanalyse an Katholischen Schulen 

in freier Trägerschaft zum 1. August 2024 eine/n katholische/n 

www.erzbistum-koeln.de 

Ihre Aufgaben 

 Teilnahme an einer siebenmonatigen staatlichen Qualifizie-

rungsmaßnahme sowie an fortlaufend stattfindenden Fort-

bildungsmaßnahmen und Fachtagungen für Qualitätsprü-

fer/innen 
 Planung und Durchführung aller Elemente des Qualitäts-

analyseverfahrens unter besonderer Beachtung der Eigen-

prägung katholischer Schulen, hier v.a. Vorbereitung und 
Durchführung der Gespräche in der Vorphase, Informati-

onsveranstaltungen in den Schulen, Analyse der vorgeleg-

ten schulischen Dokumente, Vorbereitung und Durchfüh-

rung der Interviews und Unterrichtsbeobachtungen sowie 
Erstellung des Qualitätsberichts 

 enge Zusammenarbeit mit den Schulträgern Katholischer 

Schulen bei gleichzeitiger Unabhängigkeit 

 Mitarbeit im Dezernat 4Q der Bezirksregierung 
 Mitarbeit im Bereich Schule & Hochschule des Erzbistums 

Köln 

 

 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 %. Die Besetzung erfolgt bei erzbistumsinterner Besetzung im Wege 

der Abordnung und ansonsten unter Beurlaubung durch den bisherigen Dienstgeber im Wege der Einstellung. 

Das sind wir 

Das Erzbischöfliche Generalvikariat ist die zentrale Verwaltung 
des Erzbistums Köln.  
 
Die Qualitätsanalyse an Katholischen Ersatzschulen wird von 
Qualitätsteams durchgeführt, die in der Regel aus je einem 
kirchlichen und einem staatlichen Qualitätsprüfenden beste-
hen. Voraussetzung für die Tätigkeit der kirchlichen Qualitäts-
prüfenden ist die erfolgreiche Teilnahme an einer Qualifizie-
rungsmaßnahme durch das zuständige Ministerium. Daher er-
folgt die Abordnung/Einstellung mit voller Stundenzahl zu-
nächst nur für den Zeitraum der Qualifizierung. Bei erfolgrei-
cher Teilnahme erfolgt eine weitere Abordnung/Einstellung. 
Der Qualitätsprüfende ist unmittelbar der Leitung des Bereichs 
Schule & Hochschule unterstellt. 

Der Einsatz wird überwiegend dezentral stattfinden, daher 
werden eine Reisetätigkeit sowie die Bereitschaft zur Arbeit an 
wechselnden Einsatzorten vorausgesetzt. 

Wir bieten Ihnen 

 die Vergütung erfolgt nach der Kirchlichen Arbeits- und 

Vergütungsordnung (KAVO) bzw. analog nach Landesbe-

soldungsgesetz (LBesG)  

 gleitende Arbeitszeiten bei 39 Std. / Woche und die Mög-

lichkeit zur Arbeit im Homeoffice  

 30 Tage Erholungsurlaub, 5,5 Brauchtumstage sowie 3 

Tage für Exerzitien 

 eine familienbewusste Kultur zur guten Vereinbarkeit von 

Beruf, Familie und Freizeit, mit Beratungs- und Vermitt-

lungsangebot bei Fragen zur Kinderbetreuung und Pflege 

von Angehörigen 

 die Möglichkeit zur beruflichen Fort- und Weiterbildung 

sowie Coaching 

 ein Gesundheitsmanagement mit Vorsorgeuntersuchun-

gen, Sport-, Gesundheitskursen 

 eine Betriebskantine mit Frühstücks- und Mittagsessens-

angeboten 

 Fahrradleasing, vergünstigtes Deutschlandticket sowie 

verkehrsgünstige Lage in der Nähe des Kölner Hbf 


